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1  Vorbemerkungen 

1.1 Steimel stellt sich vor 

Steimel liegt im nördlichen Teil des Bundeslandes Rheinland-Pfalz im Landkreis 
Neuwied und gehört zur Verbandsgemeinde Puderbach. Die Gemeinde ist ein 
staatlich anerkannter Erholungsort mit 5,59 km² Fläche etwa 1260 Einwohnern. 
Bis zur Umbenennung am 1. Mai 1967 hieß die Gemeinde Alberthofen. 
Die heutige Gemeinde Steimel entstand am 07. Juli 1969 aus den Gemeinden 
Steimel und Weroth. 
Zu Steimel gehören die Ortsteile Alberthofen, Sensenbach und Weroth sowie die 
Wohnplätze Berghof, Birkenhof, Luisenhof, Marthaheim und Niederwambacher-
mühle. 
Das Dorf liegt landschaftlich reizvoll in der Hügellandschaft des Naturparks Rhein 
Westerwald. 
 

 
Luftaufnahme von Steimel, vermutlich 70er Jahre 
Quelle: http://www.plz-suche.org/steimel-de5fbc 

 
 

Marktbereich 

OT Sensenbach 

https://de.wikipedia.org/wiki/Alberthofen
https://de.wikipedia.org/wiki/Sensenbach
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Weroth_(Steimel)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Wohnplatz
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In der Verbandsgemeinde Puderbach gehört Steimel zu den ältesten Siedlungen. Es 
wurde erstmals 1320 als "Steynbule" und "Steynboll" erwähnt, später ab Mitte des 
16. Jahrhunderts dann als "Steimel" oder "Steymel". 
 
Die frühe Verleihung von Marktrechten gab Steimel eine besondere Bedeutung. 
Es wurden hauptsächlich Erzeugnisse aus bäuerlicher und handwerklicher Tätigkeit 
sowie bäuerliche Bedarfsgegenstände gehandelt, später kam der Handel mit Vieh 
hinzu. 
 
Ursprünglich bestand der Ort, auf einer Basalt-Hochfläche von 326m ü.NN. gele-
gen, nur aus einem großen Marktplatz und den angrenzenden Gastwirtschaften. 
Diese Grundstruktur ist heute noch zu erkennen und macht den Reiz des Ortes aus. 
 
Der heutige, normalerweise jªhrlich im Herbst stattfindende ăKartoffelmarktò erin-
nert noch an die alten Marktrechte, genauso wie die auf dem Marktplatz stehenden 
alten Eichen. 
 
Heute sind Steimel und die anderen Ortsteile zusammengewachsen und bieten eine 
lebenswerte Umgebung für nahezu 1300 Menschen. 
Steimel kann wie folgt charakterisiert werden: 
 

¶ Lage in einer reizvollen und abwechslungsreichen Mittelgebirgsland-
schaft, 

¶ gut funktionierendes soziales Leben einer kleinen Ortschaft 
¶ Vereinsleben (Vereine, Dorffeste ...) u.a., 
¶ hoher Anteil an Eigeninitiative bei Dorfaktivitäten 
¶ touristisch interessant durch besondere Historie als alter Marktort  
¶ touristisch interessant als staatlich anerkannter Erholungsort im Natur-

park Rhein-Westerwald 
 
Quellen: http://www.steimel-westerwald.de; https://de.wikipedia.org; 
http://www.wikiwand.com/de/Steimel 

1.2 Anlass der Dorferneuerungsplanung 

Das Dorferneuerungskonzept ist ein Rahmenplan, der die zukünftige Gesamtent-
wicklung des Ortes zum Ziel hat. Das Dorferneuerungskonzept besitzt keine Rechts-
kraft (wie beispielsweise ein Bebauungsplan) und lässt daher der Planung einen 
Spielraum, um anpassungsfähig auf sich ändernde Situationen zu reagieren.  
 
Um alle Belange, die den Ort betreffen, ausreichend berücksichtigen zu können 
und in einen sinnvollen Zusammenhang zu bringen, braucht die Dorferneuerung 
ein umfassendes Gesamtkonzept, das den Orientierungsrahmen für die neuen not-
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wendigen, schrittweise zu realisierenden Maßnahmen zur Verbesserung der 
Ortstruktur bildet. 
 
Die Ortsgemeinde Steimel hat im Jahre 2017 den Beschluss gefasst, das Dorfer-
neuerungskonzept als Leitfaden für die längerfristige Entwicklung der Ortsgemeinde 
sowie als Konzept für die Erneuerung und Gestaltung des Dorfes, wie es sich zurzeit 
darstellt, fortzuschreiben. 
 
Anlass sind die sichtbaren, teilweise auffälligen, wenn auch zum Teil noch nicht de-
finierten Probleme von der Ortsgemeinde Steimel, die für die Vertreter/innen des 
Gemeinderates und der Verbandsgemeindeverwaltung in Puderbach den Bedarf 
konzeptioneller Arbeit anzeigten. 
 
Das Dorferneuerungskonzept betrachtet den Ort ganzheitlich und kann in vielfälti-
gen Bereichen, die mit dem dörflichen Leben verknüpft sind, greifen: 
 
Baustruktur 
Gebäudenutzung 
Erhalt/Renovierung/Verschönerung alter Bausubstanz 
 
Infrastruktur 
Mobilität  
Digitale Vernetzung 
regionale Produkte / Landwirtschaft 
 
Freiflächengestaltung 
Plätze 
Spielplätze 
Grün im Ort 
 
Soziales Leben im Ort 
Vereine 
Einrichtungen für Kinder und Jugendliche 
Wirkungsorte für Vereine 
 
Freizeitmöglichkeiten/Tourismus 
Naherholung 
Regionale Besonderheiten 
 
Darstellung der Ortsgemeinde 
Selbstdefinition 
Selbstdarstellung (Prospekte, Internet) 
Vermarktung 
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Aufgabe eines solchen Konzeptes ist es, die Entwicklungsmöglichkeiten des Ortes 
mit allen Ortsteilen in seinen Grundzügen darzustellen, sowie Zusammenhänge 
zwischen den einzelnen Entwicklungsbereichen aufzuzeigen. 
Das Konzept ist damit ein Rahmenplan, der eine Übersicht für künftiges Planen und 
Handeln bietet. Auch sichert es die Möglichkeit, einzelne Entwicklungen und Maß-
nahmen in ein Gesamtbild einzuordnen. 
So behält der Gemeinderat einen Überblick über das Geschehen im Ort und erhält 
für die politisch-planerische Tagesarbeit ein Hilfsmittel in der gemeindlichen Selbst-
bestimmung. Trotzdem bleibt die Planung überschaubar und lässt sich durch diese 
kleinen Planungsabschnitte leichter korrigieren und veränderten Bedingungen an-
passen. 
Das Entwicklungskonzept will Erinnerungsstütze und Anstoß zu weiterem Handeln 
sein und so seinen Teil zur langfristigen Aufgabe der Ortsentwicklung beitragen. 
 

1.3 Zweck und Ziel der Dorferneuerungsplanung 

Die Dorferneuerung will auf den allgemeinen Strukturwandel und Funktionswandel 
des ländlichen Raumes in den letzten Jahrzehnten reagieren. 
 
Heute erfüllt die Ortsgemeinde Steimel als fast reiner Wohnstandort für den größten 
Teil seiner Bewohner die Funktion als Ort zum Wohnen und Wohlfühlen.  
 
Ziel soll sein, die soziale Bindung an den Ort und die Identifikation mit dem Ort 
weiterhin zu stärken. 
 
Der Schwerpunkt der Dorferneuerungsmaßnahmen in Rheinland ð Pfalz lag in der 
Vergangenheit bei der Gestaltung und dem Ausbau von Dorfplätzen sowie dem 
Bau von Dorfgemeinschaftshäusern. Beides sind Bereiche, sich auf den baulichen 
Strukturwandel eines Ortes beziehen, für die Ortskerne von großer Bedeutung sind 
und wichtige Impulse auch für private Initiativen und Investitionen geben.  
 
Neben diesen städtebaulichen und architektonischen Aspekten gewann in den letz-
ten Jahren aber auch die soziale Komponente, die verstärkt auf die Einbeziehung 
der Bewohnerinnen und Bewohner setzt, an Bedeutung. Dorferneuerung ist auf die 
Mitwirkungsbereitschaft der Bevölkerung angewiesen, die letztlich die Konzepte mit 
Leben füllt.  
 
Die Bürger sollen für die Eigenheiten ihres Wohnortes und ihrer Landschaft sensibel 
gemacht werden und die Möglichkeit erhalten, sich am Planungsprozess zu beteili-
gen. Dabei sollen alle Altersgruppen eingebunden werden.  
Man bezieht sich auf diese Weise verstärkt auf die Veränderungen innerhalb der 
Bevölkerungsstruktur in den letzten Jahrzehnten. 
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Das im Anhang des Konzeptes beigefügte Maßnahmenprogramm ist als Grobge-
rüst der erforderlichen Maßnahmen zu verstehen. Sinn und Zweck dieses Konzeptes 
ist es, dass auch dieses Maßnahmenprogramm bei Bedarf ständig fortgeschrieben 
wird, wobei auch Verschiebungen der Prioritäten möglich sind, sofern alles nach 
wie vor aufeinander abgestimmt bleibt. 
Es ist selbstverständlich, dass für die konkrete Gestaltung von Gebäuden und Frei-
anlagen wie Dorfplätze, Straßenzüge usw., detaillierte Arbeitspläne unumgänglich 
sind. 
 
Das Dorferneuerungskonzept soll umfassen: 
 

¶ die Darstellung des Entwicklungsstandes der Gemeinde und ihrer überört-
lichen Bezüge, 

¶ die Darstellung der Zukunftsperspektiven der Gemeinde, 

¶ die Erneuerungskonzeption, 

¶ ein darauf aufbauendes Maßnahmenprogramm für öffentliche und we-
sentliche private Vorhaben, 

¶ die Darstellung der Prioritäten, 
der Wege zur Verwirklichung des Dorferneuerungskonzeptes und 
der Angabe der hierzu notwendigen Instrumente 

 

1.4 Fortschreibung Dorferneuerungsplanung 

Für Steimel wurde 1994 ein Dorferneuerungskonzept aufgestellt.  
Das Dorferneuerungskonzept besteht aus: 
¶ Erläuterungsbericht 
¶ Karte: Bestandsanalyse Nutzung/Verkehr M 1:100 
¶ Karte: Bestandsanalyse Ortsbild/Bausubstanz M 1:100 
¶ Karte: Entwicklungsplan M 1:100 
¶ Diverse Skizzen und Schaubilder 

 
Das Dorferneuerungskonzept wurde von der Kreisverwaltung Neuwied anerkannt 
und bildete seither die Fördergrundlage für private und öffentliche Dorferneue-
rungsmaßnahmen, sowie Richtschnur für die Entwicklung der Ortsgemeinde. Das 
Dorferneuerungskonzept ist aus heutiger Sicht allerdings etwas in die Jahre ge-
kommen. In den letzten Jahren wurde das Thema der Dorfentwicklung jedoch wie-
der aufgegriffen und wieder in das Bewusstsein des Gemeinderates und der Bevöl-
kerung gerückt. Zunächst fand eine Dorfmoderation statt, bei der die Steimeler 
Bürger intensiv an der Ideenfindung zur weiteren Ortsentwicklung und an Projekt- 
und Maßnahmenideen beteiligt wurden. 
2017 folgte die Anerkennung als Schwerpunktgemeinde. 
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1.5 Vorgehen der Dorferneuerungsplanung 

Als Grundlage für eine gesamtheitliche Planung und Zielkonzeption ist eine detail-
lierte Bestandsaufnahme notwendig: 
 

¶ Analyse der städtebaulichen, funktionellen, und gestalterischen Probleme, 

¶ Bestandserfassung der vorhandenen Gebäudenutzungen, der vorherr-
schenden Strukturen und der Ortsbildmerkmale 

¶ Bestandserfassung der Flächennutzung, 

¶ Bestandserfassung der Infrastruktur, 

¶ Bestandserfassung der Grünstrukturen innerorts und außerorts, 

¶ Bestandserfassung der Verkehrsstruktur, 

¶ Fotobeispiele im Rahmen der Text- und Planerstellung. 

 

1.5.1 Chronologie der Maßnahmen 

 
29.11.2017  
Auftragserteilung der Verbandsgemeinde Puderbach, für die Fortschreibung Dorfer-
neuerungskonzeptes in Steimel. 
 
29.05 2015  
Auftaktveranstaltung der Dorfmoderation im ăHaus des Gastesò. 
 
Mai 2015 bis Oktober 2016 
Projektbezogene Treffen im Rahmen der Dorfmoderation 
 
August 2016 
Antragstellung zur Anerkennung als Investitions- und Maßnahmenschwerpunkt 
(Schwerpunktegemeinde) in der Dorferneuerung 
 
14.12.2017  
Auftragserteilung der Verbandsgemeinde Puderbach, für die Fortschreibung Dorfer-
neuerungskonzeptes in Steimel. 
 
 
14.05.2018 
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Bürgerversammlung mit Vorstellung des Dorferneuerungskonzeptes  
 
November 2021 bis Januar 2022 
Aktualisierung und Fertigstellung des Konzeptes 
 
Januar 2022 
Versenden des Dorferneuerungskonzeptes an die Träger öffentlicher Belange 
 
 
Xxx  2022 
Beschluss des Dorferneuerungskonzeptes durch den Gemeinderat 
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2 Bestandsanalyse 

2.1 Geographische Lage und raumordnerische 
Bedeutung 

 
 

Übersicht des Landkreises Neuwied 
Quelle: http://www.topstandort.de/images/karten/landkreis.png 
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OG Steimel mit Darstellung der VGgrenzen, Kreisgrenzen,etc. 

 
Die Gemeinde liegt im Westerwald im Tal der Wied im Naturpark Rhein-
Westerwald und im Landkreis Neuwied. Nachbargemeinden sind Niederwambach 
im Westen, Ratzert und Rodenbach im Norden, Oberdreis und Woldert im Nordos-
ten sowie Puderbach im Süden. 

 

Die Verbandsgemeinde Puderbach gehört zum Landkreis Neuwied und liegt im 
Norden von Rheinland-Pfalz. Die rd. 14.540 Einwohner verteilen sich auf den Ort 
Puderbach und weitere 15 Ortsgemeinden. Die Verbandsgemeinde umfasst eine 
Fläche von ca. 95,68 km² und liegt am nordöstlichen Rand des Landkreises. 
 
Im Umkreis von max. 10km sind die Bundesstraßen B8, B413 und B256 zu errei-
chen, die überregionalen Anschluss in alle Himmelsrichtungen ergeben. 
 
Die nächstgelegene Autobahn ist die Autobahn A 3 mit der Anschlussstelle Neu-
wied in 11 km Entfernung. 
 
Der nächstgelegene ICE- Bahnhof ist Montabaur an der Schnellfahrstrecke Köln-
Rhein-Main. 
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2.1.1 Landesentwicklungsprogramm IV (LEP IV) 

 
Gesamtkarte des LEP IV 
https://mdi.rlp.de/de/unsere-
themen/landesplanung/landesentwicklungsprogramm/ 
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Laut LEP (Landesentwicklungsprogramm) IV liegt Steimel in einem Bereich, der sich 
in erster Linie durch naturräumliche Potentiale auszeichnet. Die Gemeinde ist Teil 
vom Naturpark Rhein Westerwald, der als Naturraum mit landesweiter Bedeutung 
für Erholung und Landschaftserlebnis bezeichnet wird. 
Der Landschaftstyp ist eine waldbetonte Mosaiklandschaft. Anders ausgedrückt ge-
staltet sich die Landschaft um Steimel herum sehr abwechslungsreich.  
Der Naturpark Rhein Westerwald hat landesweite Bedeutung für Erholung und Tou-
rismus. 
 
Im Landesentwicklungsprogramm LEP IV aus dem Jahre 2008 sind eine Reihe von 
Zielen formuliert, die es im Rahmen der weiteren, insbesondere baulichen Entwick-
lung zu beachten gilt. Es sind insbesondere folgende Ziele relevant: 
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Auszüge aus dem Landesentwicklungsprogramm LEP IV 
Nachhaltige Siedlungsentwicklung 
 
Ziele und Grundsätze 
 

 
Quelle: 
https://mdi.rlp.de/fileadmin/isim/Unsere_Themen/Landesplanung_Abteilung_7/Lan
desplanung/Zweite_Teilfortschreibung_LEP_IV_GVBl._21.08.2015.pdf 
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Gestaltung und Nutzung der Freiräume 

 
Arten- und Lebensräume 

 
Freizeit, Erholung, Tourismus 

 
Quelle: Landesentwicklungsprogramm 
 
Der Naturpark Rhein-Westerwald, zu dem die Gemeinde Steimel gehört , ist in der 
Gesamtkarte des LEP IV als landesweit bedeutsamer Bereich für Erholung und Tou-
rismus ausgewiesen.  
 

2.1.2 Regionaler Raumordnungsplan Mittelrhein-Westerwald  

Nachfolgend werden ergänzend zum Landesentwicklungsprogramm IV, die planeri-
schen Vorgaben des Regionalen Raumordnungsplans Mittelrhein-Westerwald von 
2017 dargestellt.  
Nach den Vorgaben des Regionalen Raumordnungsplanes Mittelrhein-Westerwald 
von 2017 gehört liegt die Gemeinde Steimel am Rande eines verdichteten Berei-
ches mit konzentrierter Siedlungsstruktur. (VG Puderbach)  
Hinsichtlich der Zentralörtlichkeit sind Flammersfeld und Puderbach die nächsten 
Grundzentren in einem Radius von ca. 10 km. 
Als Mittelzentren liegen Altenkirchen und Dierdorf in einem Radius von ca.12 km 
Entfernung. 
 
Die Ziele und Grundsätze des regionalen Raumordnungsplans sind von öffentlichen 
Stellen bei raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen zu beachten. 
In Auszügen werden im Folgenden wichtige Ziele und Grundsätze des regionalen 
Raumordnungsplans für die Ortsgemeinde Steimel genannt: 
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2.1.2.1  Raum- und Siedlungsstruktur 

Grundsätze für die Raum- und Siedlungsstruktur (Auszug): 
éééé.. 

 
ééééé.. 
 
Quelle : Regionaler Raumordnungsplan 2017 
 
 

 
 

Quelle:  
Karte 02 ăLeitbild zur Raum- und Siedlungsentwicklungò  

aus dem Regionalen Raumordnungsplan 2017 
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Quelle : Karte 02 ăLeitbild zur Raum- und Siedlungsentwicklungò aus dem Regio-
nalen Raumordnungsplan 2017 
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Steimel gehört als Bestandteil der VG Puderbach zu einem Schwerpunktraum für 
das Leitbild Raumentwicklung. 
 

2.1.2.2  Freiraumstruktur 

Grundsätze für die Freiraumstruktur (Auszug): 
éééé.. 

 

 
Quelle : Karte 05 ăBiotopverbundò aus dem Regionalen Raumordnungsplan 2017 
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Quelle : Karte 05 ăBiotopverbundò aus dem Regionalen Raumordnungsplan 2017 
 
Steimel liegt in einem Wanderkorridor mit regionaler- überregionaler Bedeutung. 
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Quelle : Karte 07 ăVorbehaltsgebiete f¿r Erholung und Tourismusò aus dem Regio-
nalen Raumordnungsplan 2017 
 
Steimel liegt in einem Vorbehaltsgebiet für Erholung und Tourismus. 
Für diese Gebiete wurden folgende Grundsätze formuliert: 
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Quelle : Regionaler Raumordnungsplan 2017 
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2.1.3 Aussagen FNP 4. Änderung (Planungsstand 2011)  

 
Auszug aus der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
 

 
Auszug aus der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
 
Gemäß der Vorgaben des Flächennutzungsplanes wird die zukünftige wohnbauli-
che Entwicklung Ortsgemeinde Steimel schwerpunktmäßig im der Ortslage Weroth 
stattfinden. Hier sind bebaubare Grundstücke in nördlicher Ortsrandlage des Orts-
teils Weroth verfügbar. 
Darüberhinaus sind bauliche Tätigkeiten in den bestehenden Baulücken der Wohn- 
und Mischgebiete möglich. 
Steimel besitzt keine Gewerbeflächen. 
In allen Ortsteilen ist die Entwicklung einer Ortsrandeingrünung rund um die Ort-
steile herum vorgesehen, sofern sie nicht bereits an Wald angrenzen. 
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Hier bieten sich Ansatzmöglichkeiten für die Dorferneuerung und Dorfmoderation, 
damit dieses Ziel in konstruktiver Abstimmung mit den betroffenen Grundstücksei-
gentümern / Bewirtschaftern verfolgt werden kann. 
 

2.2 Historischer Überblick 

Die heutige Gemeinde Steimel entstand am 1969 durch Neubildung aus den Ge-
meinden Steimel und Weroth. Bis zur Umbenennung am 1. Mai 1967 hieß die 
Gemeinde Alberthofen. 
 
Steimel gehört zu den ältesten Siedlungen in der Verbandsgemeinde Puderbach, 
erstmals erwähnt 1320 als Steynbule und Steynboll, 1460 Steymbell und ab Mitte 
des 16. Jahrhunderts Steymel oder Steimel. Der Name wird als ăSteinbulò gedeutet, 
das Grundwort Bühl bezeichnet einen H¿gel. Die Deutung ăStein-Malò und der 
Hinweis auf eine mögliche heidnische Thing- oder Opferstätte in germanischer Zeit 
ist unwahrscheinlich, da gerade in den alten Namensformen das Grundwort Bühl 
noch erkennbar ist.  
In diesem Umfeld entwickelte sich ein reges Markttreiben. Schon früh erhielt Steimel 
Marktrechte.  
Es wurden hauptsächlich Erzeugnisse aus bäuerlicher und handwerklicher Tätigkeit 
sowie bäuerliche Bedarfsgegenstände gehandelt, später kam der Handel mit Vieh 
hinzu.  
Der Markt stand unter dem Schutz der Grafen zu Wied, für diese waren die Markt-
abgaben eine Einnahmequelle. 1559 wurde der Marktplatz zum Schutz gegen 
Überfälle mit Wall und Graben umgeben.  
1633 wurde der Ort durch ăfremde Kriegsvºlkerò verw¿stet, die ¦berlebenden 
starben an der Pest.  
In der Folgezeit war Steimel weit über seine Grenzen hinaus bekannt und entwickel-
te sich zum wichtigsten Marktplatz der Grafschaft Wied, mit mehr als 20 Marktta-
gen im Jahr. 
An manchen Markttagen betrug der Viehauftrieb an Großvieh über 1.000 Stück. 
Noch im Jahr 1957 wurden 13 Märkte abgehalten 
 
Das Wappen von Steimel: 

 
 

https://de.wikipedia.org/wiki/H%C3%BCgel#Ortsnamenkunde
https://de.wikipedia.org/wiki/Thing
https://de.wikipedia.org/wiki/Grafschaft_Wied


Dorferneuerung Ortsgemeinde Steimel,  
Planungsstand 2022 

Seite 26 

 

 

PLANUNGSBÜRO  DITTRICH     53577 NEUSTADT/WIED 

 

K:\2017\648-17 DE STEIMEL\648-17 DE-KONZEPT\01 TEXT DE KONZEPT\2022-02 TEXT_STEIMEL 648-17.DOCX 

 
Auszug aus der Preußischen Kartenaufnahme 1843-1879 
 
 
Aus Steimels Vergangenheit: Historie und Histörchen 

 
Dass Steimel als zentraler Marktort des Westerwaldes in früheren Zeiten ein Anzie-
hungspunkt für Händler, Käufer und Besucher von weither war, darüber haben wir 
schon berichtet, auch darüber, dass dieses oft turbulente Markttreiben den Slogan: 
ăDer Weg zur Hºlle f¿hrt durch Steimelò begr¿ndete. Angeblich stammt er aus dem 
Munde eines Puderbacher Pastors, der seine Schäfchen vor dem sündigen Treiben 
im Nachbarort warnen wollte. 
 
Ein weiterer, werbewirksamer Spruch aus dem 18. Jahrhundert lautete: ăEs gibt nur 
ein Steimel!ò Auch er dokumentiert die überregionale Bedeutung des wiedischen 
Marktfleckens. Dies rief regelmäßig den Neid und die Missgunst der umliegenden 
Herrschaften auf den Plan. Um 1800 gipfelte der Streit darin, dass die Grafen zu 
Sayn-Altenkirchen den aus dem Bergischen Land kommenden Viehhändlern den 
Durchzug durch ihr Gebiet nach Steimel bei ăschweren Geld- und Leibesstrafenò 
verboten. Begründet wurde dies mit der Behauptung, in Steimel grassiere eine Vieh-
seuche. 
Das Steimeler Marktamt (heutiges Haus Neitzert) reagierte umgehend mit einer 
modern anmutenden Anzeigenkampagne, die indirekt das große Einzugsgebiet des 
Steimeler Marktes belegt: 
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Haus Neitzert     Quelle: www.wikipedia.org 

 
In einem ăAvertissementò wird versichert, dass das Ger¿cht nicht der Wahrheit ent-
spreche und von ă¿belgesinnten Leutenò verbreitet worden sei, welche den ăreichs-
k¿ndigen Rufò des Marktes untergraben wollten. Man verf¿ge, Gott sei Dank, noch 
über gesunde und reine Luft in Steimel! 
 
Diese Anzeige erschien mehrmals in folgenden Gazetten: 
ăCºllnisches historisches Journalò 
ăKaiserliche Oberpostamts-Zeitung zu Cºllnò 
ăFreytªgige Frankfurter Kaiserliche Reichs- Oberpostamts-Zeitungò 
ăWºchentliche Coblenzer Frag- und Anzeigennachrichtenò 
ăWºchentliche Neuwieder Nachrichtenò 
 
Alle Versuche der Nachbarherrschaften, dem Steimeler Markt, u.a. durch Konkur-
renzmärkte, das Wasser abzugraben, schlugen fehl ð und so konnte 1805, im letz-
ten Jahr der wiedischen Herrschaft vor den napoleonischen Umstrukturierungen des 
Rheinlandes, im Marktbericht vermerkt werden, dass der Steimeler Markt wieder 
einmal ăim besten Florò stehe und eine Wohltat sei f¿r das Amt Dierdorf.  
Quelle: Michael Anhäuser 
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2.3 Bevölkerung 

Am 21.12.2020 hat Steimel 1306 Einwohner. 
 

 
 

 

 
Quelle: 
https://infothek.statistik.rlp.de/MeineHeimat/content.aspx?id=103&l=3&g=0713
805070&tp=1027  
 
Bevölkerungsentwicklung  
 

 
Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Steimel 
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Blick in die Zukunft - Potentiale des Alters  
 
Das zukünftige planerische Denken und Handeln muss sich vor diesem Hintergrund 
zunehmend am Bedarf älterer Generationen orientieren. Bei weiterhin steigender 
Lebenserwartung werden die Senioren ab 75 Jahren zukünftig mehr Pflege- und 
Gesundheitsdienstleistungen nachfragen. 
Die Dorferneuerung wird sich daher in folgenden Bereichen verstärkt mit den An-
forderungen und Bedürfnissen älterer Menschen auseinandersetzen: 

¶ Wohnen 
¶ Qualität des Wohnumfeldes 
¶ Versorgung 

¶ Freizeit und freiwilliges Engagement 
¶ Öffentliche Verkehrsangebote 

 
Älterwerden in unserer Zeit ist für Jung und Alt eine Herausforderung und eine 
Chance für die Zukunft. Daher ist es besonders wichtig, sich die Potentiale des Al-
ters bewusst zu machen: 
 

¶ Zunahme an Jahren in guter Gesundheit 
¶ materielle Ressourcen 
¶ Vielfalt an Lebensformen 
¶ Lebenserfahrung 
¶ soziale Teilhabe und kommunikative Kompetenz 

Auch im Hinblick auf die Wohnraumstruktur im ländlichen Bereich wird die zukünf-
tige Bevölkerungsabnahme und Altersstrukturverschiebung neue Handlungsfelder 
verursachen: 

¶ Zunahme an Leerständen alter Bausubstanz 
¶ erhöhter Bedarf an Wohneinheiten für 1-2 Personen Haushalte 



Dorferneuerung Ortsgemeinde Steimel,  
Planungsstand 2022 

Seite 30 

 

 

PLANUNGSBÜRO  DITTRICH     53577 NEUSTADT/WIED 

 

K:\2017\648-17 DE STEIMEL\648-17 DE-KONZEPT\01 TEXT DE KONZEPT\2022-02 TEXT_STEIMEL 648-17.DOCX 

2.4 Infrastruktur/Nutzung 

 
Quelle: 
https://infothek.statistik.rlp.de/MeineHeimat/content.aspx?id=103&l=3&g=0713
805070&tp=1027  
 
Fast die Hälfte (47,4%) der Steimeler Gemarkungsfläche besteht aus Wald. 
Knapp ein Drittel (32,2%) aus landwirtschaftlichen Nutzflächen und die verbleiben-
den rund 21% werden von Besiedelung und Verkehrsflächen gebildet. 
Der Bodenrichtwert für Wohnbauland liegt in Steimel zwischen 34EUR/m² im Orts-
teil Sensenbach und 65EUR/m² im Ortsteil Steimel. Für landwirtschaftliche Flächen 
liegt der Bodenrichtwert in der Gemarkung bei 0,60 EUR/m² bis 0,80 EUR/m². 
  

https://infothek.statistik.rlp.de/MeineHeimat/content.aspx?id=103&l=3&g=0713805070&tp=1027
https://infothek.statistik.rlp.de/MeineHeimat/content.aspx?id=103&l=3&g=0713805070&tp=1027


Dorferneuerung Ortsgemeinde Steimel,  
Planungsstand 2022 

Seite 31 

 

 

PLANUNGSBÜRO  DITTRICH     53577 NEUSTADT/WIED 

 

K:\2017\648-17 DE STEIMEL\648-17 DE-KONZEPT\01 TEXT DE KONZEPT\2022-02 TEXT_STEIMEL 648-17.DOCX 

2.4.1 bisherige Wirtschaftsentwicklung 

Steimel und seine Ortsteile waren früher hauptsächlich forst- und landwirtschaftlich 
strukturiert. Gewerbebetriebe gab es früher wie heute kaum.  
Bereits 1994 gab nur noch wenige landwirtschaftliche Betriebe in der Gemarkung 
Steimel. Heute ist es nicht anders. 
 
Die landwirtschaftliche Prägung ist in den Ortsteilen Sensenbach, Albertshofen und 
in der Altortslage von Weroth noch erkennbar.  
Der Ortsteil Steimel zeichnete sich schon immer als Durchfahrts- und Handelsort 
aus. Begründet durch den traditionellen Viehmarkt befindet sich innerorts an der 
Lindenallee eine große Metzgerei. 
Der Ortsteil Steinem ist im Westen und Süden komplett mit Wald umgeben, der 
dort auch direkt an die Wohnflächen angrenzt. 
So ist es nicht verwunderlich, dass sich am Ortseingang aus Richtung Lauzert ein 
holzverarbeitender Betrieb angesiedelt hat. 
 
Tourismus spielte in Steimel in den 60er Jahren eine Rolle. Steimel war Luftkurort 
und die Hotel- und Gastronomiebetriebe am Marktplatz standen ăin voller Bl¿teò. 
Es gab ein nahegelegenes Freibad, ein Gemischtwarenladen im Ortskern und ne-
ben den Hotels und Gaststätten am Marktplatz etablierten sich mehrere Privatpen-
sionen. Der Tourismus zog die Entwicklung des Dienstleistungssektors nach sich. 
Dieser trend hat sich aus unterschiedlichen Gründen bis heute erhalten. 
 

2.4.2 heutige infrastrukturelle Situation 

Steimel verfügt selbst über wenig Grundversorgung.  
In der Ortsgemeinde gibt es eine Kindertagesstätte und einen Allgemeinmediziner. 
Das gesamte Grundversorgungsangebot ist im 2,5 km entfernten Grundzentrum 
Puderbach vorhanden. Puderbach bietet die Versorgung des täglichen Bedarfs. 
Dazu gehören hier: 
¶ Kindergärten 
¶ Grundschule und die Realschule Plus als weiterführende Schule 
¶ Arztpraxen 
¶ Arbeitsplätze 
¶ Gemeindeverwaltung 
¶ Post 
¶ Bank 
¶ Apotheke 
¶ Supermärkte 
¶ Tankstelle 
¶ etc. 
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Eine uneingeschränkte Nutzung dieses Angebotes ist allerdings nur möglich, wenn 
man mit Pkw, Kraftrad oder Fahrrad eigenständig mobil ist. 
 
Laut Statistischem Landesamt zählt Steimel 2020 insgesamt 44 Gewerbebetriebe. 
Der Schwerpunkt liegt deutlich im Dienstleistungsbereich (30 Betriebe). 14 Betriebe 
gehören zum produzierenden Gewerbe. 
Mit 2 Restaurants/Gaststätten und 2 Imbissstuben (Stand2020) ist die Gemeinde im 
Hinblick auf Gastronomie vergleichsweise gut ausgestattet. 
Hier ist Steimels Geschichte als traditioneller Handelsort (Markt) noch heute ables-
bar. 
Allerdings ist nicht zu verkennen, dass die Gaststätten am Marktplatz wahrscheinlich 
nicht weitergeführt werden, wenn die heutigen Besitzer aus Alters- und/oder Ge-
sundheitsgründen ihre Gastronomie schließen müssen. Auch das Publikum dieser 
Betriebe besteht überwiegend aus der älteren, alt eingewachsenen Bevölkerungs-
gruppe von Steimel und seinen Ortsteilen. 
siehe begleitend hierzu die Plan: Verkehr/Infrastruktur 
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2.4.2.1  Anbindung an das ÖPNV  

Die genauen und jeweils aktuellen Fahrpläne können unter: 
https://www.bahn.de/rheinmosel/view/fahrplan/kursbuchtmpl.shtml  
abgerufen werden. 
 
Die für Steimel relevanten Linien sind: 
 
 
Linie 142 ð Lautzert/Horhausen ð Straßenhaus 
 
Linie 121 ð Puderbach ð Steimel ð Fluterschen ð Altenkirchen 
 
Linie 102 ð Breibach ð Lautzert - Puderbach 
 
 
Das bestehende ÖPNV Netz in Steimel ist schwerpunktmäßig auf die Schulzei-
ten/Kindergartenzeiten in Puderbach ausgerichtet. 
Schüler, die in Puderbach zur Schule gehen sind damit gut versorgt. 
Für junge Menschen in der Berufsausbildung oder andere Menschen, die keinen 
Pkw zu Verfügung haben gibt nur begrenzte Möglichketen, das ÖPNV zu nutzen. 
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2.4.2.1.1  Der Bürgerfahrdienst der VG Puderbach 

Alle Infos zum Bürgerfahrdienst unter:  
https://www.familienportal-vgpuderbach.de/senioren/b%C3%BCrgerfahrdienst/ 
 
Die Verbandsgemeinde Puderbach hat sich den Erhalt von Mobilität älterer, hilfe-
bedürftiger Menschen zur Aufgabe gemacht. Aus diesem Grund bietet sie seit Sep-
tember 2016 einen Bürgerfahrdienst an, der von ehrenamtlichen Helfern organisiert 
und durchgeführt wird. 
Das Angebot wird insgesamt gut angenommen. 
 

 
 
Fahrten innerhalb der VG Puderbach: 
Die Fahrten erfolgen dienstags und donnerstags, jeweils von 07:50 bis 16:40 Uhr 
und mittwochs von 08:00 bis 13:00 Uhr. Anmeldung der Fahrtwünsche immer 
montags für Dienstag und Mittwoch und mittwochs für Donnerstag. Der Telefon-
dienst ist von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr unter der Ruf-Nummer 02684-858-106 er-
reichbar. 
  
Fahrten in die Stadt Dierdorf: 
Wir fahren jeden Mittwoch in der Zeit von 08:00 bis 13:00 Uhr. Fahrtwünsche 
melden Sie bitte an dem Montag vor der Fahrt in der Zeit von 14:30 Uhr bis 15:30 
Uhr unter der Ruf-Nummer 02684-858-106 an. Wir können keine Einkaufs-
Fahrten durchführen. 
 
Weitere ehrenamtliche Helfer werden gesucht. 
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Ansprechpartner zum Thema Bürgerfahrdienst  
 
Ansprechpartner: 
Karl Hauck, VG Puderbach 
Tel. 02684-858-200 
karl.hauck@puderbach.de 
  
Erwin Hoffmann, Ehrenamtl. Koordinator 
Tel. 02684-5495 oder 0171-9708689  
 

2.4.2.1.2  Fahrgemeinschaftsbörse 

 
https://www.wir-westerwaelder.de/westerwald-pendlernetz/ 
 
Anfang März 2020 wurde ein neues Portal für Fahrgemeinschaften im Westerwald 
gestartet. 
Informationen können über das Internetportal www.wir-westerwalder.de eingesehen 
werden. 
Angebote für Fahrgemeinschaften könnten hier kostenlos eingestellt und gesucht 
werden. Auch eine Handy-App gibt es hierfür. 
Das Pendlerportal wird in Zusammenarbeit mit dem ADAC Mittelrhein betrieben. 
 
Zum Zeitpunkt der Erstellung dieses Dorferneuerungskonzeptes ist das beschriebene 
Pendlerportal wegen des Coronavirus aus Vorsichtsgründen ausgesetzt. 
Inwiefern die Dienste auf lange Sicht wieder aufgenommen werden können bleibt 
abzuwarten.  
 
Es bedarf der eigenen Initiative und des Inputs jedes einzelnen Bürgers, von Ange-
boten wie z.B. dem Bürgerfahrdienst oder der Fahrgemeinschaftsbörse zu profitie-
ren. 
 
 
Erste Ideen für die Optimierung der Mobilität in Steimel: 
Infosammlung: WER muss WANN WOHIN ? 

¶ Mitfahrmöglichkeiten ? 
¶ Nutzungsmöglichkeiten Bürgerfahrdienst ? 
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2.4.2.2  Radverkehr 

 
Abb. Straßenkarten LBM Großräumiges Radwegenetz 2017 
Quelle: https://www.radwanderland-fachportal.de 
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Abb. Straßenkarten LBM Großräumiges Radwegenetz 2017 
Quelle: https://www.radwanderland-fachportal.de 
 
Die Karte zeigt einen Ausschnitt des großräumigen Radwegenetzes von Rheinland 
Pfalz im Umkreis von Steimel. 
 
Radverkehr findet in ländlichen Orten wie Steimel fast ausschließlich zur Erholungs-
funktion statt.  
Liefer- /und Versorgungsradverkehr wie er in urbanen Regionen praktiziert wird gibt 
es bisher weder in der VG Puderbach noch im Gemeindegebiet Steimel. 
ăLiefer- /und Versorgungsradverkehrò ist w¿nschenswert, allerdings ist es fraglich, 
ob ăLiefer- /und Versorgungsradverkehrò in einer derart lªndlichen Region effizient, 
ökonomisch und somit praktikabel ist. 
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2.4.2.3  Versorgung mit Lebensmitteln 

Es gibt keinen herkömmlichen Lebensmittelladen und kein Kiosk in Steimel. 
Stattdessen ist eine gut aufgestellte Landmetzgerei vorhanden.  
Neben Wurst und Fleisch können die Bürger und Besucher hier Lebensmittel des 
täglichen Bedarfs wie Eier, Nudeln, etc. einkaufen. 
Siehe https://landmetzgerei-born.de/ 
 
Ergänzend zum Lebensmittelangebot in Puderbach gibt es zurzeit folgende mobile 
Versorger, die auch Steimel und seine Orsteile beliefern: 
 
Bioland Hof Schürdt mit Lieferservice 
Mittelstraße 10 
57632 Schürdt 
Kontakt Lieferservice 
Telefon: 02685 989755  
Telefax: 02685 9879296 
Email: info@bioland-schuerdt.de 
Alle Infos unter : http://biolandhof-schuerdt.de/lieferservice/ 
Produkte: 
 

 
 

 

tel:+492685989755
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Die Verbandsgemeinde Puderbach wird Freitags beliefert. 
 
 
 
Erste Ideen für die Optimierung der Lebensmittelversorgung in Steimel: 

¶ Forcierung der mobilen Versorgung in Steimel 
¶ Sammeln von Informationen, welche mobilen Versorger es bereits 

gibt 
¶ Einrichtung eines ăRegiomatsò in Steimel (siehe Kapitel 4.1.1) 

 
 
Regionale Bauernhöfe mit Selbstvermarktung 
Weiterhin ist eine regionale Suche nach Bauernhöfen mit Selbstvermarktung mög-
lich: 
 
https://www.mein-bauernhof.de/ 
 
dann ă57614 Steimelò eingebenéé 
  

https://www.mein-bauernhof.de/
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2.4.2.1  Gastronomie in Steimel 

Aus Steimels Geschichte als Markt- und Handelsort hervorgehend, befinden sich al-
le Gastronomiebetriebe an der Lindenallee. 
Zu den Gästen ebenfalls beruflich Reisende, Wanderer, Radfahrer und Menschen, 
die Ruhe und Entspannung suchen. 
 

 
Quelle: google maps 
Luftbildausschnitt Copyright 2018 Google, Kartendaten Copyright 2018 GeoBasis-DE/BKG, Google 
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Quelle: SWR Fernsehen (Hierzuland) 
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2.4.2.2  Unterkünfte in Steimel 

Neben den oben genannten Gastronomiebetrieben sind im Internet für Steimel fol-
gende Übernachtungsmöglichkeiten zu finden: 
 
¶ Pension Westerwälder Hof, Lindenallee, Steimel 
¶ Haus Fernblick, Privatpension im Ortsteil Sensenbach 

 
 
Quelle :Suche über Googe, Zugriff 03.01.2022 
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2.4.2.3  Internet und Mobilfunknetz 

ăLeistungsfähige Breitbandnetze sind zum schnellen Informations- und Wissensaus-
tausch unbedingte Voraussetzung für wirtschaftliches Wachstum und die positive 
Entwicklung von Kommunen und Regionen. Breitband ist ein wesentlicher Standort-
faktor und spielt eine immer wichtigere Rolle sowohl für Unternehmen als auch für 
Bürgerinnen und Bürger. 
Das schnelle Internet baut nicht nur die Kommunikationsmöglichkeiten von Unter-
nehmen aus. Es trägt darüber hinaus auch zum Entstehen neuer Geschäftsfelder bei 
und erweitert die Interaktions- und Informationsoptionen der Bürger. Breitband ist 
inzwischen in vielen Anwendungen und Bereichen des täglichen Lebens relevant: 
beim Online-Banking, in der Verwaltung, in der Medizin und im Bildungsbereich, 
im Handel und in der Freizeitgestaltung. 
Die positiven Effekte einer leistungsstarken Breitbandinfrastruktur sind für die Ent-
wicklung von Beschäftigung, Wettbewerbsfähigkeit, Einwohnerzahlen und die Wirt-
schaftskraft der einzelnen Regionen bedeutsam. Studien zufolge kann eine 10-
prozentige Zunahme der Breitbandversorgung eine jährliche Steigerung des Brutto-
inlandsprodukts um bis 1,5 Prozent sowie eine Erhöhung der Arbeitsproduktivität 
um 1,5 Prozent über die kommenden fünf Jahre bewirken. (Czernich u. a. (2009), 
"Broadband Infrastructure and Economic Growth" (Breitbandinfrastruktur und Wirt-
schaftswachstum)) 
Arbeitsplätze werden gesichert und entstehen neu, die Abwanderung von Bevölke-
rung kann geschwächt, neue Einwohner hinzugewonnen werden. Lebensqualität 
und Wohlstand steigen, die Kaufkraft nimmt zu und prägt so das weitere Wachstum 
regionaler und ¿berregionaler Wirtschaftsbereiche nachhaltig positiv.ò (Zitat: Bun-
desministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur) 
 
F¿r die Ortslagen Steimel und Breitscheid werden Leitungsgebunden Ó 30 Mbit/s 
in weitgehend 76% der Haushalte erreicht. 
 
Die LTE Versorgung mit Ó10 Mbit/s ist in allen Ortsteilen zu 95% und mehr gege-
ben. 
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Quelle: Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
https://www.bmvi.de/DE/Themen/Digitales/Breitbandausbau/Breitbandatlas-
Karte/start.html 
 
 


